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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

es gibt gerade zwei Din-
ge , die mich durch die 
Tage begleiten. Das eine 
ist der obere Spruch die-
ses Infoblattes und das 
Andere ist eine Geschich-
te aus Obersüßbach. In 
unserem täglichen Stre-
ben setzen wir die An-
erkennung oft an die 
vorderste Stelle. Unsere 
eigentlichen Bedürfnisse nach z.B. Sicherheit, Glück, Zufriedenheit und 
dem Beitrag, den wir leisten wolllen, lassen wir dabei hinten herunter-
fallen. Dabei ist es bei den meisten Dingen, die wir tun, überhaupt nicht 
möglich die erwartete Anerkennung für die Tat abzuschätzen. Den Spruch 
„ned gschimpft is globt gnua“ kennt hierbei sicher jeder von Ihnen.  
Der obige Spruch bringt dieses entstehende Dilemma auf den Punkt. Denn 
Anerkennung erfahren wir oft leider nur sehr selten. Das „ned gschimpft“ 
kann als großer Fehler wahrgenommen werden, weil dann der nach An-
erkennung Suchende sein Bemühen um Anerkennung so erhöht, dass das 
eigene Ziel aus den Augen fällt. Oder er durch diesen Teufeskreislauf sogar 
dem Perfektionismus verfällt. 
Gust Ertlmaier (ehem. Bgm. der Gemeinde Obersüßbach) kann man als Ge-
genteil bezeichnen. Seine Geschichte, die mir kürzlich erzählt wurde, hat 
mich tief bewegt. 
Als junger Mann kam er während des zweiten Weltkriegs in Gefangenschaft. 
In dieser Gefangenschaft wollten die Aufseher aus einem nicht mehr ganz 
überlieferten Grund, dass die deutschen Soldaten in einen Teich gehen. Nur 

die wenigsten überlebten dieses Bad. Sehr viele Soldaten konnten nicht 
schwimmen und starben qualvoll in dem Gewässer. August Ertlmaier schwor 
sich, dass er, wenn er die Gefangenschaft überlebt, in seinem Heimatort 
Obersüßbach ein Bad bauen wolle. Als er später Bürgermeister wurde, be-
wegte er Welten um das Bad nach Obersüßbach zu bekommen, wo es heu-
te noch allen  Menschen und oft ganz besonders den Furtherinnen und 
Furthern eine Abkühlung spendet.   Nach damaligen Maßstäben musste der 
Bürgermeister gegen alle Widerstände kämpfen. Falscher Ort, nicht renta-
bel, Flächenverbrauch, Folgekosten, Bedarf und so weiter. Wollte er es als 
Geschenk an die Bürger sehen und hoffte dabei vielleicht auf Anerkennung, 
wäre sein Mut aufgrund des Gegenwinds schnell verflogen. Er wollte jedoch, 
dass die Menschen unserer Region schwimmen lernen! Das war sein Ziel, 
seine Motivation, sein Bedürfniss - gegen alle Widerstände. 
Wie ich schon mehrfach geschrieben habe, haben wir nicht nach dem Kauf 
des Klosters gerufen. Es war eine Zeit, die von außen für uns bestimmt wur-
de, in der wir ja oder nein sagen konnten. Ich freue mich jeden Tag aufs 
neue, wenn Menschen aus Furth und auch von weit her kommen und uns 
dafür loben, dass wir das Kloster erworben haben und dass wir so eine gute 
Lösung für seine Nachnutzung gemeinsam entwickeln konnten. Das Kloster 
ist unser Identifikationsobjekt. Es ist unser Freibad Obersüßbach. Und es 
wird sehr spannende und gute Sachen geben, die in und um unser Kloster 
stattfinden werden. Ich freue mich wirklich auf diese Zeit und bin stolz auf 
uns und auf das, was wir miteinander schon bis hier und heute entwickelt 
haben. Am 05. November geht es los. Dann ist die erste Etappe  - Seminar 
und Schulungszentrum - fertig und es kommen die ersten Gäste.

Mit freundlichen Grüßen 
Ihr

           
Andreas Horsche

Erster Bürgermeister

Informationen des Bürgermeisters

„Es gibt nichts zu tun, um von anderen anerkannt zu werden“
(Jutta Rödel)
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   ...   Kloster Furth  ...   

Bräustüberl und Destillation
Das Further Kommunalunternehmen koope-
riert bei der neu entstehenden Schaubrauerei 
und Destillation mit der St. Josef Destillations 
GmbH der Maristen und mit der Schlossbrau-
erei Hohenthann. Diese hatte in den 90er Jahren die ehem. Schloss-
brauerei (später Klosterbrauerei) Furth erworben und stellt seit dem 
in Hohenthann das Further Klosterbier als helles und dunkles Bier 
her. Die Klosterbrauerei Furth ist als Unternehmen nie verschwun-
den und daher waren wir sehr froh, dass Johannes Rauchenecker 
(Geschäfstführer der Schlossbrauerei Hohenthann und der Klos-
terbrauerei Furth) sich dazu entschlossen hat gemeinsam mit dem 
Further Kommunalunternehmen dem Further Klosterbier eine neue 
Heimat zu geben. In diesem Zusammenhang beantragte er bei der 
LEADER-Steuerkreisgruppe des Landkreises Landshut eine Förde-
rung für die Errichtung der Schaubrauerei. Aufgrund der Einzigar-
tigkeit im Landkreis Landshut stimmten die Steuerkreismitglieder 
einstimmig für die Schaubrauerei, welche nun für die Investitions-
kosten von mehr als 500.000,- € eine Förderung von  30 % er-
hält. Bis zum Herbst 2019 soll die Schaubrauerei mit Destillation 
fertig sein. Nun fehlt nur noch ein passender Name.  

Baugebiet Kloster – Zeitplan und Vergabe im Herbst
Das Baugebiet Holledauer Tor Nord geht endlich voran. Südlich des 
Maristenklosters entstehen 13 EFH-Grundstücke und drei mehrge-
schossige Wohngebäude. Nach dem aktuellen Zeitplan beginnt im 
September der Vergabeprozess für die dreizehn EFH-Grundstücke. 
Dazu werden wie im Baugebiet Holledauer Tor die vorliegenden Be-
werber angeschrieben, welche in der Folge den gemeindlichen Fra-

   ...   Gemeinderäte für langjähriges 
Engagement im Ehrenamt geehrt  ...   

Bürgermeister Andreas Horsche ehrt Gemeinderäte

In Anerkennung der kommunalpolitischen Tätigkeit als Gemeinde-
rat verlieh Bgm. Andreas Horsche verbunden mit dem Dank für das 
Engagement Urkunden und ein kleines Geschenk an:

• Josef Popp für 40 Jahre Gemeinderat und stv. Bürgermeister
• Josef Fürst für 40 Jahre Gemeinderat und stv. Bürgermeister
• Monika Dierl für 10 Jahre Gemeinderätin
• Andreas Lederer für 10 Jahre Gemeinderat
• Dr. K. Alexander Schweiger für 10 Jahre Gemeinderat
• Bartholomäus Hammerl für 10 Jahre Gemeinderat
• Helmut Eichstetter für 10 Jahre Gemeinderat
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gebogen ausfüllen und zurücksenden. In diesem Zusammenhang 
kann man seine Wunschgrundstücke priorisieren.  Daraufhin findet 
die Auswahl anhand der Vergabematrix (Eigenbezug ist Pflicht) statt 
und werden die Bewerber entsprechend der Punktzahl gereiht. Die 
Bewerber haben je nach ihrer Platzziffer daraufhin die Möglichkeit 
ein Grundstück zu erwerben. Wir gehen davon aus, dass der Vergabe-
prozess bis November 2018 abgeschlossen ist. Nach aktueller Rück-
meldung des Erschließungsträgers (Fa. Pritsch) sind alle Arbeiten 
im Baugebiet bis Ende Mai 2019 abgeschlossen. Die Grundstü-
cke können nach der anschließenden Vermessung bebaut werden.          

Klosterkirche wurde profaniert 
Seit etwa zwei 
Jahren hat sich 
die Gemeinde 
Furth um eine 
Lösung für die 
Klosterkirche be-
müht. Lang wur-
de von Pfarrei 
und Gemeinde 
eine Mischlö-
sung favorisiert, 
in der die Kir-
che nur teilpro-

faniert werden würde. Bereits in 2017 hat die Diözese Regens-
burg eine Teilprofanierung abgelehnt, dann aber wieder um 
Aufschiebung der Entscheidung gebeten. Nun im Juli ging alles 
recht schnell. Aus Regensburg kam die Anweisung die Kirche zu 
profanieren und damit dem weltlichen Gebrauch zurückzuge-
ben. In einer kleinen Zeremonie mit den Brüdern wurden die 
Reliquien entfernt und nach Regensburg zurückgesandt. 

Informationen des Bürgermeisters

   ... Kinderhaus - Kindergarten   ...   
   Gemeinde entscheidet sich für Neubau und europawei-
ten Planwettbewerb - Kindergarten soll ab Sommer 2019 
komplett neu errichtet werden 

Mit einer Schätzsumme von ca. 3,8 Mio. € ist ein Neubau wirt-
schaftlicher und sinnvoller, da damit die Sanierungsrisiken aus-
geschlossen werden können. Hierfür wird es notwendig sein, den 
Kindergarten in der Bauphase auszulagern. Für die Planung des 
neuen Kindergartens schreibt die VGV aufgrund der Bausumme die 
europaweite Ausschreibung der Architektenleistung vor. Im Früh-
sommer 2018 hat sich der Gemeinderat für den geschlossenen Pla-
nungswettbewerb entschieden. Hier werden einem Preisgericht bis 
zu 25 verschiedene Planentwürfe vorgestellt. Das Preisgericht kann 
dann anhand qualitativer Kriterien den besten Entwurf auswäh-
len und diesen beauftragen. Voraussetzung hierfür ist eine gute 
Grundlagenarbeit und ein klar definiertes Raumprogramm. Diese 
wird mit allen Verantwortlichen rund um die Kinderbetreuung in 
Furth im September diesen Jahres aufgestellt. Nach aktuellen Be-
darfszahlen müssen 200 Kindergartenplätze und zusätzlich Hort- 
und Krippenplätze geschaffen werden. Wir möchten interessierten 
Bürgerinnen und Bürgern die Möglichkeit geben, sich an dem Ent-
stehungsprozess zu beteiligen. Wenn Sie Zeit und Lust haben, 
an der Raumplanungsphase mitzuwirken, dann schreiben Sie 
eine kurze E-Mail mit Ihren Daten an claudia.lange@vg-furth.de .  
Wir bitten um Verständnis, dass die Zahl der Plätze im Raumpla-
nungsausschuss begrenzt sind. Aus diesem Grund werden zwei 
Plätze im Windhundverfahren vergeben. Nach aktueller Planung 
soll ab Sommer 2019 mit den Arbeiten am Kindergarten begonnen 
werden. Der Betrieb von Kinderkrippe und Hort wird in der Baupha-
se am Standort fortgeführt.
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   ...   Kinderspielplatz    ...   
Birnbaumleitn hat einen neuen Spielplatz für alle Kinder

Eine richtige Herausforderung für die Kollegen vom Bauhof war die 
Installation des Spielplatzes an der Birnbaumleitn. Nicht nur die be-
engten Verhältnisse und das schwierige Geländeprofil forderten die 
Kollegen heraus. Auch war die Installation mitten in die Heißwet-
terphase des Juli gefallen. Mangels Regen ist dadurch noch nichts 
angewachsen und statt Gras haben die Kinder trockene Erde. Doch 
nichts konnte die Freude über den neuen Spielplatz trüben. Dank 
der Beratung mit den anliegenden Eltern bietet der Spielplatz eine 
große Vielfalt. Seilbahn und Trampolin waren besonders bei der Er-
öffnung begehrt. Aber auch für die Kleineren ist mit einem Sand-
spiel was geboten. Wir bedanken uns bei allen Beteiligten, die sich 
für den Spielplatz eingesetzt haben und beim Gemeinderat, der die 
Mittel für die Investition zur Verfügung gestellt hat. Bitte haben Sie 
ein Auge auf den Spielplatz und die spielenden Kinder. Nehmen Sie 
Ihren Müll mit oder entsorgen Sie ihn in den aufgestellten Müllkör-
ben. Bitte denken Sie auch an die umliegenden Nachbarn, die zwi-
schen Kinderlachen auch ab und zu eine ruhige Minute schätzen.

   ...   Rathausrenovierung    ...   
Bürgerbüro, Standesamt und Besprechungsraum erstrah-
len in neuem Glanz

Bereits 2015 begann die Verwaltungsgemeinschaft mit einer groß 
angelegten Umbauaktion. Zuerst wurde die IT-Infrastruktur erneu-
ert, dann heuer in 2018 mit vielen internen Umzügen das Bespre-
chungszimmer, das Standesamt und das Einwohnermeldeamt sa-
niert. Da auch die Aufgaben sich in den letzten Jahren verändert 
haben und das Einwohnermeldeamt nicht nur melderechtliche Auf-
gaben wahrnimmt, wird es nun in „Bürgerbüro“ umbenannt. Insge-
samt haben Verwaltungsgemeinschaft und Gemeinde 100.000,- € 
in die Modernisierung investiert. Vor 25 Jahren wurde zuletzt im 
Rahmen des Anbaus an das Rathaus eine Investition in diesen Be-
reichen durchgeführt. In den nächsten Jahren sollen Bauamt und 
Kasse noch folgen, dann ist das Rathaus insgesamt wieder am Puls 
der Zeit. Auf die nächsten 25 Jahre!



6 infoblatt September 2018 Informationen der Verwaltung

   ...   Breitbandausbau in Arth   ...   
Der Förderbescheid über 160.000,- € ist da

Auf dem Weg zu mehr Bandbreite erhielt Bgm. Andreas Hor-
sche den Förderbescheid über 160.000,- € für den Ausbau im 
VDSL-Standard. Die Gemeinde trägt dabei einen Eigenanteil von 
69.000,- €. Bis spätestens Juli 2020 erhält jeder Haushalt in Arth 
nach Abschluss der Arbeiten eine Netzgeschwindigkeit von mind. 
30 MBit/s im Download und mind. 10 MBit/s im Upload. Für den 
Ausbau hat die Telekom (Auftragnehmer) den Zuschlag erhalten. 
Die Weiler um Arth, wie z.B. Oberlippach und Höllkreut, werden aus 
Kostengründen mit Glasfaser angeschlossen. Hintergrund sind die 
geringeren Tiefbaukosten bei weiten Erschließungswegen. Im ver-
dichteten Ortsgebiet von Arth findet der Ausbau im FTTC-Standard 
(fiber to the curb) statt. Dabei werden die grauen Kabelverzweiger 
(KVZ) mit Glasfaser angeschlossen. Der Anschluss der sog. letzten 
Meile erfolgt über die Kupfer-Bestandsleitungen. So ergeben sich 
im direkten Umkreis der KVZ’s (bis zu 150 m) Geschwindigkeiten 
von 50 MBit/s. In allen anderen Distanzen werden durch die Tele-
kom Downloadgeschwindigkeiten von mind. 30 MBit/s garantiert.

   ...   Trinkwasser bei öffentlichen  
Veranstaltungen   ...     

Hinweis des Wasserzweckverbandes Pfettrach Gruppe
Seit 01.11.2016 wurde die Trinkwasserverordnung verschärft. Dies 
trifft insbesondere auch die Veranstalter von Volksfesten, Ver-
einsfesten oder ähnlichen Veranstaltungen. Demnach haben die 
Veranstalter die Haftung für eine einwandfreie Qualität des zur 
Verfügung gestellten Wassers. Aus gegebenem Anlass möchte der 
Wasserzweckverband darauf hinweisen, dass für solche Veranstal-
tungen der Zweckverband nur die erforderliche Entnahmestelle zur 
Verfügung stellt (Hydrant mit Rohrtrenner) und danach der Veran-
stalter die Haftung trägt. Zudem wird ausdrücklich darauf hinge-
wiesen, dass anstatt der oftmals bei solchen Veranstaltungen ver-
wendeten Gartenschläuche oder gar Feuerwehrschläuche nur noch 
zugelassene Trinkwasserschläuche verwendet werden dürfen. 
Die entsprechenden Materialien können im gut sortierten Fachhan-
del bezogen werden. 

   ...   Weißer Engel für Josef Hintermaier und 
Martina Scheidhammer  ...   

Leistungen von unbezahlbarem Wert
Sie betreuen Menschen mit Demenz, leisten Hospizarbeit, halten Besu-
che in Senioren- und Pflegeheimen ab oder kümmern sich um Ange-
hörige in der häuslichen Pflege. Für dieses ehrenamtliche Engagement
in den Bereichen Gesundheit und Pflege wurden zehn Niederbayern im 
Alten Rathaus in Deggendorf mit der Auszeichnung „Weißer Engel“ ge-
ehrt. Das bayerische Gesundheitsministerium vergibt diese Auszeich-
nung einmal jährlich. Martina Scheidhammer und Josef Hintermaier aus 
Furth waren zwei von drei Geehrten aus dem Landkreis Landshut, die 
diese Auszeichnung erhielten.
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Laudatio für Josef Hintermaier
Herr Hintermaier ist ein wunderbares Beispiel der Fürsorge. Seit 1970 
pflegt und kümmert er sich um seine Ehefrau Theresia, die nach meh-
reren Schlaganfällen im Alter von nur 35 Jahren zu 100 Prozent schwer-
behindert wurde. Durch die entstandenen Blutstörungen im Gehirn ist 
sie mehrfach gestürzt und hat sich dabei mehrmals den linken Arm 
gebrochen. Ihr Gesundheitszustand hat sich dadurch immer mehr ver-
schlechtert. Seine Frau ist inzwischen hochgradig dement und auf den 
Rollstuhl angewiesen. Herr Hintermaier übernimmt alle Verrichtungen 
des täglichen Lebens für sie. Sei es Essen kochen oder die Körperpflege. 
Einen ambulanten Pflegedienst nimmt Herr Hintermaier nicht in An-
spruch. Für Herrn Hintermaier war es selbstverständlich, dieses Schick-
sal anzunehmen und das tägliche Leben verantwortungsvoll und ohne 
große Forderungen an seine Umwelt selbst zu meistern. So hat er nicht 
nur seine Ehefrau gepflegt, sondern zusätzlich die drei gemeinsamen 
Kinder großgezogen. Erschwerend kam auch noch die Pflege seiner 
kranken Schwiegermutter hinzu. All diesen Verantwortungen hat Herr 
Hintermaier sich ohne zu zögern gestellt und Hervorragendes geleistet.

Laudatio für Martina Scheidhammer
Frau Scheidhammer ist ein herausragendes Vorbild, wenn es um häus-
liche Pflege geht. Im Herbst 2011 wurde ihr ganzes Leben auf den Kopf 
gestellt, als ihr Ehemann Richard durch einen Riss der Aorta lange Zeit 
im Wachkomma gelegen hat. Durch eine lange, mühselige Therapie 
konnte er das Sitzen wieder erlernen. Seiner Umwelt kann er sich nur 
schwer mitteilen. Für den Ablauf seines täglichen Lebens ist er auf stän-
dige Betreuung angewiesen. Seit fast sieben Jahren kümmert sich Frau 
Scheidhammer nun liebevoll und aufopfernd um ihren Ehemann. Ihn in 
einem Pflegeheim betreuen zu lassen, kam für sie nicht in Frage. Sie hat 
immer versucht, ihrem Ehemann Normalität zu ermöglichen und ihm 
familiäre Geborgenheit zu schenken. Sie macht täglich mit ihm Übun-
gen wie Radfahren und übt mit ihm das Stehen auf Stehbarren. Dabei 
geben ihr vor allem die Fortschritte – selbst wenn sie noch so klein sind 
– Kraft und Hoffnung.
Seit der Erkrankung ihres Ehemannes, der sich im Übrigen sehr für das 
Gemeindeleben in Furth engagiert hat, hat sich der finanzielle Bedarf 
ihrer Familie erhöht. Aufgrund der Kosten für die medizinische Ver-
sorgung, für den behindertengerechten Umbau des Wohnhauses und 
für die privaten Zuzahlungen muss Frau Scheidhammer ganztags ei-
nem Beruf nachgehen. Ihr Ehemann wird in dieser Zeit in der AWO 
Tagespflegeeinrichtung Seniorenpark Moosburg und in der AWO Ta-
gespflegeeinrichtung in Landshut betreut. Erfreulicherweise erhält sie 
von ihren Kindern und ihren Bekannten Unterstützung. Es ist eine kleine 
Entlastung, verbunden mit dem Gefühl, nicht ganz alleine zu sein. Dar-
über hinaus hat sie noch lange Zeit ihre an Demenz erkrankte Schwie-
germutter gepflegt. Seit August 2016 wird sie nun im AWO Senioren-
wohnpark Moosburg betreut.

Bild (v.l.): stellv. Landrat Fritz Wittmann, Regierungsvizepräsident  
Dr. Helmut Graf, Amtschefin Ruth Nowak, Josef Hintermaier,  
Martina Scheidhammer, Monika Hirsch (Rottenburg), Bgm. Andreas 
Horsche, Ortssprecher Gerhard Röhrdanz (Rottenburg)   
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   ...   Förderung für Sanierung der Grund- und 
Mittelschule    
 Verabschiedung Rektor Andreas Kellerer  ...   

Toiletten, Tartananlage und Netzwerkinfrastruktur für 
Digitale Schule stehen auf dem Programm 

Bis Sommer/Herbst 2019 werden Toiletten, Tartananlage und Netz-
werkinfrastruktur für Digitale Schule ausgebaut bzw. saniert. Viel-
leicht liegt es an der anstehenden Landtagswahl, vielleicht einfach 
auch daran, dass es uns in Bayern aktuell wirtschaftlich sehr gut 
geht. Jedenfalls stehen seitens der Staatsregierung alle Fördertöpfe 
offen und regnet es reichlich über die Gemeinden des Freistaats. 
Dieser warme Regen erreicht auch unsere Grund- und Mittelschule 
am Further Bildungshügel. Mit einer Initiative einer ehem. Viert-
klässlerin ging es im Jahr 2016 los. Diese schrieb an den Bürger-
meister und bittet darum, die Toiletten in der Schule zu erneuern. 
Der Gemeinderat beschloss die Sanierung im Haushalt 2017 und 
bekam dann aber den Hinweis, dass der Freistaat vielleicht eine 
90%ige Förderung genau für solche Projekte in Aussicht stellt. Jetzt 
im Juli 2018 haben wir die Förderzusage bekommen und haben 
gern noch das eine Jahr gewartet. Im Zuge der Toilettensanierung 
werden auch die Tartansportanlagen erneuert, die Schule mit Glas-
faser ans Internet angeschlossen und die notwendige Netzwerkinf-
rastruktur in der Schule geschaffen. Insgesamt drei Förderprogram-
me kann der Schulverband hierfür nutzen: KiP-S fördert o.g. mit 
90 %, das Glasfaser-Programm den Glasfaseranschluss mit 80 
% und das Digitalisierungsprogramm das digitale Klassenzim-
mer pro Jahr mit einem Klassenraum. 

An dieser Stelle danken wir der Staatsregierung im Namen aller 
Schülerinnen und Schülern für die starke Unterstützung!

„Der Zirkusdirektor verlässt 
nach 41 Jahren Schul-
dienst die Manege“ und das 
Publikum verbeugt sich tief. 
Mit diesen Worten wurde 
auf der Facebook-Seite der 
Gemeinde die Ruhestands-
versetzung von Andreas Kel-
lerer kommentiert. Rektor 
Andreas Kellerer wurde von 
der gesamten Schulfamilie 
der Grund- und Mittelschu-
le Furth feierlich aus seiner 
Schule verabschiedet. Maß-
geblich prägte Andreas Kel-
lerer mit der Erlangung des 
Schulprofils Inklusion den 
Further Bildungshügel. Die 
Laudatoren würdigten seine 
Verdienste und seine sehr 
offene und herzliche Art, mit 
der er in den vergangenen 
Jahren Kollegium, Schülern 
und Eltern begegnete. Die 
Schülerinnen und Schüler 
ließen in Liedern und Stü-
cken ihrem Dank freien Lauf und begeisterten auch die zahlreichen 
Ehrengäste.
Wir wünschen Andreas Kellerer einen angenehmen Ruhestand 
und viel Freude an seinen Familien! Im Herbst wird die bisherige 
Konrektorin Sabine Föckersperger den Taktstock übernehmen und 
zur Rektorin der GMS Furth ernannt werden. 
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 ...   Landespflegegeld   ...   

Der Bayerischen Staatsregierung liegt das Thema Pflege besonders 
am Herzen. Mit dem Pflege-Paket für Bayern setzen wir unseren 
Kurs konsequent fort: Eine zukunftsfähige Pflegeinfrastruktur und 
die bestmögliche Unterstützung Pflegebedürftiger und pflegender 
Angehöriger sind für uns Auftrag und Verpflichtung. 
Mit dem neuen Landespflegegeld möchten wir ein wichtiges Signal 
setzen: Wir investieren dafür 400 Mio. Euro, damit Pflegebedürftige 
in Bayern ab Pflegegrad 2 pro Jahr 1.000 Euro zusätzlich bekom-
men – und zwar schnell und unbürokratisch. Sie erhalten damit die 
Möglichkeit, sich selbst etwas Gutes zu tun oder den Menschen 
eine finanzielle Anerkennung zukommen zu lassen, die ihnen am 
nächsten stehen: Ihren pflegenden Angehörigen, Freunden, Helfe-
rinnen und Helfern. 
Allen, die sich in der Pflege engagieren – ob beruflich, als Ange-
hörige oder Ehrenamtliche, gilt unser besonderer Dank für ihr he-
rausragendes Engagement. Sie können sich darauf verlassen: Die 
Bayerische Staatsregierung wird auch in Zukunft nicht nachlassen, 
die Pflege besonders zu stärken.

Wer bekommt das Landespflegegeld?
• Pflegebedürftige mit Pflegegrad 2 und höher 
• Hauptwohnsitz in Bayern zum Zeitpunkt der Antragstellung 
• Unabhängig davon, ob der Pflegebedürftige in einem Pflege-

heim untergebracht ist oder zuhause lebt und versorgt wird 

Wie hoch ist das Landespflegegeld?
Das Landespflegegeld beträgt 1.000 Euro pro Jahr. Als staatliche 
Fürsorgeleistung ist das Landespflegegeld eine nicht steuerpflich-
tige Einnahme.

Gesetzliche Grundlage
Das Bayerische Landespflegegeldgesetz 
(BayLPflGG) wurde mit dem Zweiten Ge-
setz zur Änderung des Haushaltsgesetzes 
2017/2018 (2. Nachtragshaushaltsgesetz 
2018 – 2. NHG 2018) beschlossen und ist 
rückwirkend zum 01.05.2018 in Kraft ge-
treten.

Haben Sie weitere Fragen?
Die Antworten auf häufig gestellte Fragen 
finden Sie in unseren FAQ. 
Sie können sich per E-Mail an fragen.lan-
despflegegeld@stmflh.bayern.de wenden 
oder per Telefon an Bayern Direkt, die 
Servicestelle der Bayerischen Staatsregie-
rung. Sie erreichen die Servicestelle der 
Bayerischen Staatsregierung per Telefon 
unter 089 12 22 213 von Montag bis Don-
nerstag von 08:00 bis 18:00 Uhr und Frei-
tag von 08:00 bis 16:00 Uhr. 

 ...   Bürgerservice-Portal  ...   
... nun auch im Rathaus Furth

Im Rahmen des Bürgerservice-Portals ha-
ben Sie die Möglichkeit, Anträge an Ihre 
örtliche Verwaltung zu erfassen und direkt 
an das Bürgerbüro zur weiteren Bearbei-
tung weiterzuleiten.

Die Mondfinsternis im Juli über Furth
Herzlichen Dank an Paul Kage für das Bild!



10 infoblatt September 2018

Sollte Ihr persönliches Erscheinen aus Gründen der Identifikation 
oder zur Abgabe weiterer Unterlagen dennoch erforderlich sein, 
werden wir Sie im Rahmen der Erfassung Ihrer Anträge ausdrück-

lich darauf hinweisen.
Die unter Bürgerservice aufgeführten Dienste sind in unterschiedli-
cher Art und Weise nutzbar.
Bei direkter Nutzung klicken Sie einfach in der linken Navigati-
onsleiste auf den jeweiligen Dienst, den Sie in Anspruch nehmen 
möchten.
Darüber hinaus können Sie im Bürgerservice-Portal auch ein Bür-
gerkonto einrichten. Dies können Sie entweder mit Ihrem neuen 
Personalausweis tun oder mit einem Benutzernamen und einem 
Passwort. Nach Einrichtung des Bürgerkontos werden die bei einer 
Nutzung notwendigen persönlichen Daten komfortabel aus Ihrem 

Bürgerkonto übernommen. Damit sparen Sie Zeit und erleichtern 
uns die Bearbeitung Ihres Antrags.
Wenn Sie Fragen zur Benutzung des Bürgerservice-Portals haben 
oder Hilfe beim Ausfüllen der Formulare benötigen, kontaktieren 
Sie bitte unser Bürgerbüro (Tel. 08704/9119 - Durchwahl 12, 13, 
14 oder 15) - wir helfen Ihnen gerne weiter.
Bürgerservice-Portal:
https://www.buergerserviceportal.
de/bayern/vgfurth

   ...   Dorfladen Furth -  
Wir   brauchen euch für euch!  ...   

Stellt euch vor, ihr seid am Lebensabend allein und es 
fällt der immer so leichte Weg mit dem Auto zum Super-
markt plötzlich schwer ...

Diese Überlegungen haben Gemeinderat und Kommunalunterneh-
men im Jahr 2012 dazu bewogen im ehemaligen Sonnenstudio am 
Dorfzentrum einen Dorfladen einzurichten. Im betreuten Wohnen, 
aber auch überall in Furth gibt es nicht nur ältere Menschen, die 
das Angebot des Dorfladens schätzen, welcher vor allem im tägli-
chen Bedarf den Bäcker und Metzger ergänzt. Doch das hat seinen 
Preis!
„Jetzt wo man fit ist und täglich auf dem Weg zur Arbeit an X Su-
permärkten vorbei kommt, ist der Dorfladen keine Alternative!“, 
dachten und denken sicher viele von euch. Doch was ist in zwanzig 
Jahren oder eben dann wenn ich den Dorfladen gern hätte? Dann 
beschwere ich mich, dass die Dörfer veröden und man zum einkau-
fen „ollawei in‘d Stod“ fahren muss. 
Ihr könnt das jetzt ändern und die Voraussetzungen für eure 
eigene Zukunft schaffen! 

Dorfladen     
zentral  regional

Furth

K A U F T  R E G I O N A L  !
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Es braucht nicht viel um nachhaltig etwas 
für die Zukunft zu tun. Denn unser Dorfla-
den bietet:
Regionale Produkte = kurze Wege für Er-
zeuger und Verbraucher

Mitten im Ort = kein Auto 
für den Einkauf auf der 
grünen Wiese
Klare und beständige 
Struktur = nicht ewig 

in Regalkolonnen nach der Sahne 
suchen

Keine Plastikverpackung für Obst 
und Gemüse
Keine Lebensmittel werden 
weggeworfen
Einkaufen „üben“ für die Kin-
der

Wenn Ihnen die Zukunft und 
die Umwelt am Herzen liegen, 
leisten Sie für sich und die Se-
niorengeneration mit Ihrem 
Einkauf einen Beitrag. Denn 
dass wir etwas verloren haben 
spüren wir erst wenn es weg ist. 
Lassen Sie es nicht soweit kom-
men! 

 ...   Rathaus geschlossen   ...   

Am 19. Oktober 2018 befinden sich die Angestellten der VG Furth 
auf Ausflug. An diesem Tag ist das Rathaus ganztägig geschlossen. 
Gleiches gilt für den Brückentag am 02. November 2018. 
Bitte berücksichtigen Sie dies bei Ihren Planungen.
Vielen Dank für Ihr Verständnis!

   ...   Fahrräder für syrische Familie   ...   

Aktuell wohnt in der Lodronstraße eine syrische Familie, die drin-
gend nach Fahrrädern suchen würde. Die bisherigen Fahrradspen-
den aus dem Gemeindebereich sind entweder nicht mehr nutzbar 
oder wurden von den bisherigen Bewohnern mitgenommen. Sollte 
jemand ein fahrbereites auch leicht reparaturbedürftiges Rad üb-
rig haben, kann er/sie sich gern bei der Gemeinde claudia.lange@
vg-furth.de oder 08704/9119-32 melden. Herzlichen Dank für Ihre 
Unterstützung im Voraus! 

 ... Hundekot an der Waldkapelle ...   
 
Die Pfarrverwaltung St. Sebastian  weist darauf hin, dass Hunde-
kottüten bitte nicht im Abfalleimer an der Waldkapelle entsorgt 
werden sollen, da dieser privat geleert wird und nicht für Hunde-
kottüten vorgesehen ist. In der Nähe des Waldkindergartens ist ein 
geeigneter Mülleimer für die Hinterlassenschaften der Vierbeiner 
installiert.
Vielen Dank für die Berücksichtung und Ihr Verständnis! 

Dorfladen     
zentral  regional

Furth

K A U F T  R E G I O N A L  !
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 ...   Notfallmappe   ...   
Vorsorge zu treffen, ist ein Thema, das alle angeht – auch wenn 
viele den Gedanken an einen Schicksalsschlag aus verständlichen 
Gründen nur zu gerne verdrängen, weil man natürlich insgeheim 
hofft, dass man davor verschont bleibt und sich „irgendwann ein-
mal“ damit auseinandersetzen kann. Wenn dann dennoch etwas 
Unvorhergesehenes passiert, wodurch das Leben von einem Mo-
ment auf den anderen auf den Kopf gestellt wird und auf einmal 
nichts mehr so ist, wie es eben noch war, dann ist es oftmals schon 
zu spät, um etwas in seinem Sinne regeln oder beeinflussen zu kön-
nen. Denn jede(r) kann völlig unvorbereitet durch einen Unfall oder 
eine akute Erkrankung in die Situation kommen, dass man seine 
eigenen Angelegenheiten nicht mehr selbst regeln und sich statt-
dessen ein Angehöriger darum kümmern muss.
Um „Für den Notfall gerüstet ...“ zu sein, gibt es jetzt für die Bürger
aus Stadt und Landkreis Landshut die gleichnamige Notfallmappe.
Die Notfallmappe beinhaltet auf knapp 40 Seiten jede Menge Vor-
drucke und Formblätter, um die persönlichen Angelegenheiten zu
regeln.
Auch wenn die Projektidee für die Notfallmappe aus dem Prozess
zur Erarbeitung des „Seniorenpolitischen Gesamtkonzepts“ ent-
standen ist, kann sie „grundsätzlich altersunabhängig“ verwendet
werden.
Sie erhalten diese im Rathaus der VG Furth, Zimmer 12.

 ... Seniorenwegweiser „Älterwerden in der 
Region“  ...   

Alle Kontaktadressen, Informationen und Hinweise zum Älterwer-
den in der Region in einer Broschüre vereint – die Seniorenbeauf-

tragten von Stadt und Landkreis Landshut, Franz Linzmeier und 
Janine Bertram, haben gemeinsam mit der Steuergruppe Senioren 
einen hilfreichen „Seniorenwegweiser“ herausgebracht.
Die Broschüre liegt im Rathaus kostenlos auf. Eine pdf-Datei fin-
den Sie auch auf der Website des Landkreises Landshut.
„Älterwerden in der Region Landshut“ ist als Leitfaden Teil des Seni-
orenpolitischen Gesamtkonzeptes von Stadt und Landkreis Lands-
hut. Die Notfallmappe, die im vergangenen Jahr erstellt wurde, aber 
auch das Austauschtreffen ImpulsNetzwerk Senioren gehört zu die-
sem Konzept, mit dem Stadt und Landkreis Landshut gemeinsam 
die Seniorinnen und Senioren und deren Angehörigen unterstützen 
wollen.

   ... Schaukasten im Rathaus ...   
Im Eingangsbereich des Rathauses Furth befindet sich ein Schau-
kasten, in dem Firmen und Vereine, Kunsthandwerker und Künstler
die Möglichkeit haben, sich zu präsentieren. Ab 02. Januar 2019 
sind dazu noch Termine frei. Interessenten melden sich bitte im Rat-
haus unter claudia.lange@vg-furth.de oder Telefon 08704/9119-32.

 ... Bücherei freut sich auf Ihren Besuch  ...   

Die Mitarbeiterinnen der 
Bücherei Furth waren zur 
Fortbildung in Hirschberg 
und haben viele neue Medien 
und Ideen mitgebracht.

 

Informationen anderer öffentlicher Stellen
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Es stehen zum Ausleihen bereit
für Erwachsene : 

• „Die Stunde der Schuld“ von Nora Roberts, „Ziemlich alte 
Helden“ von Morani Simona,

• „Die 100 schönsten Jacken, Pullover & Co“

für Kinder: 
• „Der Räuber Hotzenplotz und die Mondrakete“ von Otfried 

Preußler, „So wirst du Astronaut! Das Handbuch“ von Stowell 
Louie

• und vieles mehr.

Nach dem großen Erfolg im letzten Jahr veranstaltet die Bücherei 
erneut den Sommerleseclub. 
AN DIE BÜCHER - FERTIG - LOS !!! 
Mach mit beim Sommerferien Lese-Spaß in der Bücherei bis 
10.09.2018. 
Mitmachen können alle Schülerinnen und Schüler ab der 1. Klasse.
Melde dich an! Du erhältst eine Clubkarte. Schon mit einem 
gelesenen Buch nimmst du an einer Verlosung teil und kannst 
tolle Preise gewinnen. Wenn du mindestens 3 Bücher gelesen hast, 
bekommst du eine Urkunde.
Die Auslosung der Gewinner ist am Freitag, 21.09.2018 in der 
Bücherei. Für die Teilnahme an der Verlosung ist die Anwesenheit 
am 21.09.2018 Voraussetzung.

Reiseführer werden oft nach der Urlaubsreise nicht mehr benö-
tigt. Die Bücherei nimmt gerne als Spende diese Reiseführer in 
den Medienbestand auf. Es können aktuelle Reiseführer von 2018 
in der Bücherei abgegeben werden.

In den Sommerferien steht die Tür der Bücherei für Sie zu folgen-
den Zeiten offen:
• Montag   09.30 Uhr bis 10.30 Uhr 
• Donnerstag   16.00 Uhr bis 19.00 Uhr

   ... Winterfreizeit 2018  ...   
Skifreizeit der Gemeinde Furth und der KjG Furth

Vom 27.12.-29.12.2018 findet auch heuer wieder die Skifreizeit 
der KjG Furth in Zusammenarbeit mit der Gemeinde für Kinder 
und Jugendliche ab der 5. Klasse statt. Übernachtet wird wieder im       
Simonyhof in Radstadt und zum Skifahren und Snowboarden geht 
es nach Zauchensee in die Skiwelt „Amadé“. Auch Skifahranfänger 
sind willkommen, um die sich erfahrene Betreuer kümmern.
Für Kinder und Jugendliche unter 18 Jahren betragen die Kosten 
1. Kind: 210 €     2. Kind: 150 €      3. Kind: 100 €
Für junge Erwachsene ab 18 Jahren gelten folgende Beiträge:
1. Kind: 230 €      2. Kind: 160 €     
Im Preis sind Anreise, Unterkunft, Verpflegung und Skipass enthal-
ten. Für die Anfänger wird ein Zusatzbeitrag von 20 € erhoben.
Anmeldungen sind im Rathaus Furth, Zimmer 12, Frau Lange, 
Tel. 08704/9119-32, in der Zeit vom 22.10. bis 26.10.2018 möglich.

 ... Kuchen für Kenia  ...   
Zum Herbstmarkt am Samstag, 29.09.2018 auf dem Further 
Dorfplatz führt die KjG wieder die Aktion „Kuchen für Kenia“ durch.
Der Erlös geht zu gleichen Teilen an das Waisenhaus von Sr. Gabri-
ele in Zimbabwe und an ein Projekt der Maristen. Die Jugendlichen 
bitten um Kuchenspenden. Die Kuchen können am Samstag ab 
09.15 Uhr am Stand der KjG abgegeben werden.

Informationen aus Vereinen und Organisationen
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   ... Welthospiztag 2018  ...   
Letzte Lieder - Lebensgeschichten und Lieder aus dem 
Hospiz

Stefan Weiller besucht Sterbende. Er spricht mit ihnen über das Le-
ben, das Sterben – und über die Musik, die sie in ihrem Leben und 
an dessen Ende bewegt hat. Die Geschichten, die Weiller in seiner 
Sprache und nach Motiven wahrer Begebenheiten aufschreibt, und 
die Lieder, die er mit seinen Gesprächspartnern hört, sind so viel-
fältig wie unsere Gesellschaft. Sie zeugen von Lebensfreude, aber 
auch von der Angst vorm Sterben – und offenbaren, dass die letzte 
Lebensphase nicht immer nur Trauer, Stille und Krankheit, sondern 
auch Zuversicht, Liebe und Menschlichkeit bedeutet. 
Seine Erlebnisse im Hospiz und seine darauf basierenden Texte 
bringt Weiller in der Konzertreihe „... und die Welt steht still“ auch 
erfolgreich auf die Bühne: bei seinen viel besuchten Veranstaltun-
gen entstehen sehr persönliche und bewegende Erinnerungen. 
Weiller greift aber auch soziale und gesellschaftliche Fragen vom 
Leben und Sterben in Armut, Reichtum, Sicherheit und Vertrauen, 
Pflege und Verlassenheit, Einsamkeit und solidarischer Gemein-
schaft auf – alles auf Basis von Begegnungen mit sterbenden Men-
schen. 
In seiner Lesung erzählt Weiller unter dem Titel „Letzte Lieder 
Solo“ am Sonntag, 21.10.2018 um 18:00 Uhr in die Pfarrkirche 

St. Pius in Landshut von seinen 
Begegnungen mit Menschen am 
Lebensende. Mal lustig, mal nach-
denklich oder melancholisch. Im-
mer wertvoll. Und Musik ist auch 
dabei. Die Veranstalter der Am-
bulanter Kinder- und Jugendhos-
pizdienst Landshut, der Bayerische 

Hospiz- und Palliativverband e.V., das Christliche Bildungswerk 
Landshut, die Evangelische Altenheimseelsorge Landshut, der Hos-
pizverein Landshut, der Hospizverein Vilsbiburg und die Katholi-
sche Jugendstelle Landshut laden alle Interessierten ein. Nach der 
Lesung kann vor dem Kirchenportal der Herzwunsch-Krankenwa-
gen von den Malteser Landshut besichtigt werden.

   ...   Landtagswahl und Tag der offenen Tür im 
Kloster am 14. Oktober   ...   
Am 14. Oktober ist Landtagswahl in Bayern. Wir bitten Sie, nehmen 
Sie Ihre demokratischen Rechte wahr und gehen Sie zur Wahl! Die 
Wahllokale befinden sich wie immer in der Grundschule Furth und 
im Gasthaus Kollmeder in Arth. Ebenfalls am 14. Oktober wird im 
neuen Seminar- und Schulungszentrum des Klosters ein Tag der 
offenen Tür stattfinden. Auch hierzu sind Sie herzlich eingeladen! 
Weitergehende Informationen finden Sie vor der Veranstaltung in 
der Tagespresse und auf unseren Websites.

  ... Aus den Vereinen, Unternehmen und  
Organisationen ...   

„Theaterfreunde des DjK-SV Furth geben ihr Debüt“
Auch dieses Jahr sind die Theaterfreunde des DjK-SV Furth wieder 
aktiv und die Proben in vollem Gange. Aufgeführt wird das Stück 
„Toni aus Paris“ aus der Feder von Achim Pöschl. Es handelt sich 
um eine Uraufführung im Theatersaal des Maristenklosters.

Termine: Freitag, 07.12.2018  20.00 Uhr
  Samstag, 08.12.2018 20.00 Uhr
  Sonntag, 09.12.2018 16.00 Uhr

Informationen aus Vereinen und Organisationen
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  Freitag, 14.12.2018 20.00 Uhr
  Samstag, 15.12.2018 20.00 Uhr 
  Sonntag, 16.12.2018 16.00 Uhr
Der Beginn des Vorverkaufs wird noch in der Presse und auf Pla-
katen bekanntegegeben. Nähere Informationen dazu auch unter: 
www.theaterfreunde-furth.de.

„Baby- und Kleinkindsprechstunde in Furth“
In der Kinderkrippe im Kinderhaus Furth findet jeden Montag in 
der Zeit von 8.00 -10.00 Uhr eine Sprechstunde für Eltern von Ba-
bys und Kleinkindern statt. Die Kinderkrankenschwester Astrid Satzl 
informiert und berät bei allen Fragen „rund um Ihr Kind“. Die Babys 
können auch gewogen und gemessen werden. Die Sprechstunde 
ist kostenlos und auf Wunsch anonym.
• Weitere Infos unter www.koki-landshut.de oder unter 
• Tel.: 0871 408 - 49 33 / - 49 31 

oder - 49 29
Die weiteren Termine sind jeweils am:
17. und 24.  September 2018
01., 08., 15. und 22. Oktober 2018
05., 12., 19. und 26. November 2018
03., 10. und 17. Dezember 2018

„Obstpressen des Gartenbauvereins“
Auch dieses Jahr haben Sie wieder die Möglichkeit, aus Ihren ge-
ernteten Äpfeln Saft pressen zu lassen. Unter der Telefonnummer 
0152/51313984 (Mo - Do 18.30 Uhr - 20.00 Uhr) haben Sie die 
Möglichkeit, sich dafür beim Gartenbauverein Furth anzumelden. 
Gepresst wird von September bis Ende Oktober. Die genauen Zei-
ten entnehmen Sie bitte der Tagespresse.

Informationen aus Vereinen und Organisationen

„Plätze in der Eltern-Kind-Gruppe frei“
Die El tern-Kind-Grup pen des Christlichen Bildungswerkes sind 
mehr als nur eine ‚Spiel grup pe‘ oder ‚Mut ter-Kind-Grup pe‘. 
Im All tag nennt man sie zwar manch mal so, aber aufgrund des 
päd ago gi schen Kon zep tes und der qua li fi zier ten Lei te rin nen fin det 
nicht nur die För de rung der Kin der in der von der PI SA-Stu die ge-
for der ten Ba sis kom pe ten zen statt, son dern vor allem auch El tern- 
und Fa mi li en bil dung. 
Wenn auch Sie mit Ihrem Kind die Eltern-Kind-Gruppe in Furth be-
suchen möchen, melden Sie sich bitte telefonisch bei Christine Pan-
radl, Tel. 08704/929747.

   ... Schulbeginn 2018/19 ...   
Nach sechs Wochen Ferien ist es am 11. September wie-
der soweit und ein neues Schuljahr beginnt

Auf dem Schulweg in Furth helfen Ihrem Kind Schulweghelfer über 
die Neuhauser Straße. Wenn Sie oder die Großeltern die Gemeinde 
hierbei unterstützen wollen, informieren wir Sie gern im Rathaus 
(Tel. 08704/9119-32).                    
Wichtig: Seien Sie den Kindern ein Vorbild im Straßenverkehr 
und nehmen Sie Rücksicht auf die ABC-Schützen!

   ... Blutspenden am 02.07.2018 ...   

Großer Andrang herrschte am 02. Juli beim Blutspendetermin in 
Furth, zu dem 70 Spendenwillige erschienen.
Darunter befanden sich vier Erstspender und es wurde eine Ehren-
nadel für 10 x Blutspenden und eine Ehrennadel für 25 x Blutspen-
den verliehen.
Allen Spendenwilligen dafür ein herzliches Dankeschön!
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Der Further Herbst wird musikalisch

Im Glanz der Vergeblichkeit – Vergnügte Elegien
- CHANSON -

Man weiß nicht, wer mehr zu bedauern ist, der Jam-
merlappen oder die, die er naß macht – während sich 
zeitgenössischer Deutschpop in der Exaltierung von 
Emotionen gefällt, verlegt Sebastian Krämer sich aufs 
Gegenteil: beispielhafte Contenance als Umzäunung 
beispielloser Abgründe. Vergnügte Elegien (ein Genre, 
das zu diesem Zweck eigens erfunden werden muß-
te) führen den Beweis: Schlimmes kann durchaus be-
kömmlich sein – je nachdem, wie man es anrichtet. In 
den Kommentaren gibt sich Krämer kapriziös, in den 
Liedern lieblich bis derb. Sein musikalisches Vokabular 
reicht von Swing bis Wiener Schule. Und je burlesker 
die Fassade, desto filigraner die Botschaft. Das ist Kla-
gen auf hohem Niveau.

Sebastian Krämer erhielt 2017 den Deutschen Musi-
kautorenpreis der GEMA und den Deutsch-Französi-
schen Chansonpreis. Deutscher Kabarettpreis 2012
und Deutscher Kleinkunstpreis 2009

„Sebastian Krämer ist ein Hochgenuß. In einer Riege 
mit Morgenstern, Ringelnatz und Kreisler. Glücklich 
das Land, das Talente schon zu Lebzeiten erkennt.“ 
(Eckart von Hirschhausen)

„Das durchbricht gleich mehrere Schallmauern - So-
was gibt’s tatsächlich noch nicht. Krämer ist eine Art 
Paganini der Chansonniers“ (Danny Dziuk)
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   ... AOK-Sprechtage ...   
Seit dem Jahr 2017 finden im Rathaus Furth leider keine Sprechstunden 
der AOK Landshut statt. Bitte wenden Sie sich bei Bedarf an: 
AOK Landshut, Luitpoldstraße 28, 84034 Landshut, Tel. 0871/695-0.

   ...VdK-Sprechtage...   
Die nächsten VdK-Sprechtage finden im Rathaus Furth, EG, Bespre-
chungszimmer Nr. 6, an folgenden Terminen statt:
Donnerstag         13.09.2018           13.30 bis 15.00 Uhr         
Donnerstag         11.10.2018           13.30 bis 15.00 Uhr         
Donnerstag         22.11.2018          13.30 bis 15.00 Uhr
Donnerstag          06.12.2018 13.30 bis 15.00 Uhr 

   ... Fundgegenstände ...   
Gegenstand Zeit Ort
Lesebrille mit blauem Etui 12.05.2018 Weihmichl, Kindergarten

Kinderjacke, khaki, Gr. 116 Anf. Juni Furth, Siedlungsstraße / Sportplatz

Schlüssel mit Desperadosan-
hänger

27.06.2018 Weihmichl, Hauptstraße, nähe Raif-
feisenbank

Plüschhund 01.07.2018 Furth, Gehweg Neuhauser Straße auf 
Höhe Haus Nr. 50

Schlüsseletui (hellbraun) m. 
diversen Schlüsseln

13.07.2018 Arth, An der Kreppe

Mädchen-Cap rosa m. Motiv 
Anna und Elsa

24.07.2018 Furth, Von-Hornstein-Straße, Höhe 
Haus Nr. 3

Schlüssel an einem Kabel 31.07.2018 Furth, Getränkefachmarkt Heim

Schlüssel m. Namensanhg. 09.08.2018 Furth, Apotheke

2 Schlüssel am Bund 09.08.2018 Weihmichl, Spielplatz Unterneuhsn.

Hausschlüssel m. Anhänger 14.08.2018 Furth, Dorfplatz

Theater der Burschen- und 
Mädchengruppe Arth

Aufführungen am
23., 24. und 25.11. jeweils um 20.00 Uhr

und am 
25.11. um 14.00 Uhr

im Gasthaus Kollmeder in Arth

  ... Möchten Sie als Aussteller am Further 
Herbstmarkt 2018 teilnehmen? ...   

Am Samstag, den 29.9. findet von 10.00 Uhr bis ca.16.00 Uhr 
bereits zum 6. Mal der bereits zur Tradition gewordene Herbst-
markt statt. Neben den bekannten Marktständen haben Sie die 
Möglichkeit den Holledauer „Hopfen-Secco“ zu probieren und 
sich über „EM“ (effektive Mikroorganismen) informieren. 
Für die Kinder kommt zwischen 12.30 und 13.30 ein Alpaka zu 
Besuch, das geführt werden darf. Die Besucher erwartet neben 
einem reichhaltigen Angebot an Waren aus der Region das alljähr-
liche Rahmenprogramm für Jung und Alt mit „Kuchen für Kenia“, 
Dorfladenquiz mit Tombola, Kinderprogramm uvm. Handwerks-
künstler aus den verschiedensten Sparten bereichern die Auswahl 
und sind mit von der Partie. Für Ihr leibliches Wohl ist bestens 
gesorgt.
Wer selbst noch als Aussteller dabei sein möchte wendet  sich 
bitte an Kathi Fischer (0172/8616615) oder Robert Hüttinger 
(08704/638).
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Wir gratulieren
03.07. 95. Ernst Bauer

05.07. 70. Willibald Wenleder

14.07. 80. Elfriede Halbinger

15.07. 90. Emil Kessler, Frater Aloys

21.07. 80. Anna Hintermaier

31.07. 80. Maria Hatzl

02.08. 75. Brunhilde Wojnowski

10.08. 75. Christine Weinzierl

13.08. 70. Bernhard Tremmel

20.08. 80. Rita Strahwald

05.09. 91. Erika Barton

14.09. 75. Erna Heß

27.09. 94. Alois Halbinger

30.09. 90. Elisabeth Schandl

30.09. 80. Konrad Mühlbauer, Frater Egbert

09.07. Silberne Hochzeit Michael und Michaela Bucher

20.08. Silberne Hochzeit Heinz und Claudia Steinbrecher

17.09. Silberne Hochzeit Christian und Ramona Bronst

22.09. Silberne Hochzeit Reinhard und Anita Suck

24.09. Silberne Hochzeit Robert und Helga Hüttinger

September 2018 -  
November 2018

Veranstaltungen

Bitte Termine und Terminänderungen bis spätestens 05.11.2018 der Gemeinde 
Furth (Frau Lange: claudia.lange@vg-furth.de) mitteilen.  
Das nächste Infoblatt erscheint Ende November 2018 .  

September

09.09. ab 8.00 
Uhr 4. Oldtimertreffen in Arth, Gewerbegebiet

19.09. 19.30 Uhr Neubürgerbegrüßung der Gemeinde Furth, 
Maristen-Gymnasium Furth, Mensa

30.09. Dorffest Schatzhofen

Oktober

07.10. 22.00 Uhr Jahreshauptversammlung, KSK Arth, 
Gasthaus Kollmeder, Arth

11.10. 18.00 Uhr Sportlerehrung der Gemeinde Furth, 
Rathaus Furth, Sitzungssaal

November

05.11. 19.30 Uhr Vereinsvorständetreffen der Gemeinde Furth, 
Gasthaus Waldheini, Edlmannsberg

18.11. Volkstrauertag in Arth

21.11. 19.30 Uhr Jahreshauptversammlung Jagdgenossenschaft 
Furth, Gasthaus Waldheini, Edlmannsberg

30.11. 19.00 Uhr Christbaumversteigerung, 
DjK-SV Furth, Sportheim Furth



Verantwortlich für den Inhalt:
Gemeinde Furth bei Landshut
1. Bürgermeister Andreas Horsche
Am Rathaus 6
84095 Furth

Tel. 08704/9119-0
Fax 08704/9119-33 
E-Mail: info@vg-furth.de
Internet: www.furth-bei-landshut.de

Rathaus Besuchszeiten: 
Montag – Freitag   8.00 Uhr – 12.00 Uhr
Donnerstag 13.30 Uhr – 18.00 Uhr
oder nach telefonischer Vereinbarung

Öffnungszeiten Bücherei:
Montag          16.00 – 18.00 Uhr 
Donnerstag 16.00 – 19.00 Uhr
Im Internet unter www.buecherei-furth.de

Öffnungszeiten Wertstoffhof:
Mittwoch  von  12.00 – 16.00 Uhr (Winterzeit) 
 und  14.00 – 18.00 Uhr (Sommerzeit)
Samstag  von  10.00 – 14.00 Uhr
(zwischen Furth und Schatzhofen, auf halber Strecke an 
der Verbindungsstraße)

Notdienste:
Ärztlicher Bereitschaftsdienst: 116 117
Feuerwehr / Rettungsleitstelle: 112
Polizei:   110
Telefonseelsorge: 0800 / 111 0 111 
                     oder 0800 / 111 0 222

Apotheken-Notdienstplan: 
Im Internet unter www.engelapotheke-furth.de 
oder an der Anzeigentafel der Engel-Apotheke, 
Landshuter Straße 4, 84095 Furth.

Zahnärzte-Notdienstplan: 
Im Internet unter www.notdienst-zahn.de oder in 
der örtlichen Tagespresse zu entnehmen.

Dorfladen     
zentral  regional

Furth

K A U F T  R E G I O N A L  !

Einladung zum Dorfladenabend 
Altbewährtes - neu entdeckt - aufgepeppt

Lassen Sie sich überraschen von Rote Beete & Co und entdecken Sie mit uns 
einheimisches Gemüse neu - köstlich verpackt.

Am 12. Oktober um 19.00 Uhr im Dorfladen. 

Teilnehmerzahl begrenzt. Kosten 10,- €. Kartenverkauf im Dorfladen

www.dorfladen-furth.de   08704/9299809

10 % Rabatt auf Obst und Gemüse

Coupon einfach ausschneiden und bei Ihrem nächsten 
Einkauf einlösen (gültig bis Jan 2019)


